
Das Niveau der politischen Führungstätigkeit der Kreisleitungen 
hat sich mit der Verwirklichung der Beschlüsse 

des X. Parteitages weiter erhöht

Auf allen Konferenzen zeigte sich, daß die Beziehungen zwischen den Kreis­
leitungen und Grundorganisationen enger und vertrauensvoller geworden sind. 
Anleitung und Unterstützung der Grundorganisationen wurden effektiver und 
konkreter, weil auch mehr an Ort und Stelle geholfen wird, das Niveau des in­
nerparteilichen Lebens zu erhöhen, den Kampf um gute volkswirtschaftliche Er­
gebnisse erfolgreich zu organisieren und die Volksaussprache vielfältig und dif­
ferenziert zu fuhren. Vielfach betonten Genossen, daß ihnen die hohe 
Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit durch das Zentralkomitee Ansporn ist, 
ihren eigenen Beitrag für die Durchführung der Beschlüsse zu erhöhen und ihre 
politische Wirksamkeit in den Massenorganisationen, im Arbeitskollektiv und 
im Wohngebiet zu verstärken.

Das gewachsene politische Verantwortungsbewußtsein der Kommunisten 
zeigte sich zum Beispiel auf den Konferenzen im Bezirk Karl-Marx-Stadt daran, 
daß sich immer mehr Genossen entsprechend der Devise des Parteigruppenorga­
nisators Karl-Heinz Eckert aus dem VEB Buchungsmaschinenwerk Karl-Marx- 
Stadt »Der Kommunist - Kämpfer, Vertrauter, der Zukunft zugewandt« den hö­
heren Anforderungen stellen und in ihren Arbeitskollektiven neue Initiativen 
für die Leistungssteigerung entwickeln.

Viele Konferenzen widerspiegelten, wie durch konkrete Leistungsvergleiche 
und Erfahrungsaustausche zwischen den Parteiorganisationen Niveauunter­
schiede weiter verringert werden konnten. Gleichzeitig trat aber auch zutage, 
daß vor allem kleineren Grundorganisationen konkretere Hilfe bei der Organi­
sierung ergebnisreicher politischer, ideologischer und ökonomischer Arbeit im 
eigenen Verantwortungsbereich gewährt werden muß.

Auf allen Konferenzen wurde deutlich, daß die Kreisleitungen den Vorschlä­
gen, Hinweisen und Kritiken großes Augenmerk widmen. Als eine wichtige Lei­
tungsaufgabe wurde herausgestellt, unverzüglich zu verändern, was als Hemm­
nis oder Ärgernis erkannt ist. Die Kreisleitung Schönebeck beispielsweise 
nimmt in jeder Sekretariatssitzung den Bericht einer Grundorganisation sowie 
des Vorsitzenden des Rates des Kreises über die Realisierung von Vorschlägen 
entgegen. In diesem Kreis konnten bisher etwa 80 Prozent aller Hinweise aus 
den individuellen Gesprächen und den Parteiwahlen erledigt werden.

Die Konferenzen waren ein Spiegelbild dafür, wie sich die Bildungspolitik 
der Partei auszahlt. Sie zeigten, daß viele neue, vor allem junge Kader herange­
wachsen sind, die sich durch solide fachliche Kenntnisse auszeichnen und für 
hohe Produktionsleistungen kämpfen. Zahlreiche dieser Genossen wurden in
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